
Die Digitalisierung von Schulen wird immer wichtiger, um für beste 
Lehr- und Lernbedingungen zu sorgen. Zum einen ist schnelles 
Handeln gefragt. Zum anderen muss darauf geachtet werden, dass 
die eingesetzten Lösungen leistungsstark und zukunftssicher sind. 
Die Schulverwaltung der Stadt Eisenach setzt deshalb auf die 
FRITZ!Box von AVM.  

Ob für den Unterricht, für die Lehrkräfte oder für die Verwaltung: 
Auf eine schnelle und zuverlässige Anbindung ans Internet sind 
mittlerweile alle Bereiche in der Schule angewiesen. Neben dem 
Internetanschluss kommt es dabei vor allem auf den eingesetzten 
Router an. Bei der Stadtverwaltung in Eisenach hat man sich deshalb 
für die FRITZ!Box entschieden. „Die FRITZ!Box ist genau die Hardware, 
die wir in unseren Schulen gebraucht haben: schnell umsetzbar, 
zuverlässig und bezahlbar“, sagt Christian Seifert, EDV-Administrator 
der Schulen in Eisenach.

FRITZ!Box im Doppelpack

Bereits an 15 Standorten kommt die FRITZ!Box zum Einsatz – und das 
zumeist gleich zwei Mal. Denn an den meisten Standorten gibt es 
jeweils zwei DSL-Leitungen: eine für das Schüler- und Lehrer-Netz-
werk und eine für das Verwaltungsschulnetz. „Im Augenblick wird das 
WLAN noch ausgebaut“, erklärt Christian Seifert. „Das WLAN für die 
Schulleitung läuft an einigen Schulen bereits über die FRITZ!Box.“

Mit FRITZ! fit für die Zukunft

AVM Success Story

„Die Produkte sind extrem 
zuverlässig und gleichzeitig 
verschwenden wir kein 
Budget.“

Leicht umzusetzen, zuverlässig und zukunftssicher

Mit der FRITZ!Box hat sich Eisenach nicht nur für eine Lösung entschie-
den, die zuverlässig funktioniert und einfach umzusetzen ist, sondern 
die sich auch bedarfsgerecht mit weiteren FRITZ!-Produkten jederzeit 
erweitern lässt – und nicht zuletzt zukunftssicher ist. „AVM pflegt die 
FRITZ!-Produkte über viele Jahre , sodass die Lösung stets auf dem 
neusten Stand der Technik ist“, freut sich Christian Seifert. „Die Produkte 
sind extrem zuverlässig und gleichzeitig verschwenden wir kein Budget. 
Uns ist es wichtig, dass die Steuergelder sinnvoll eingesetzt werden“, 
betont der EDV-Fachmann.

Für alles bestens gewappnet – auch dank ausgezeichnetem Support   

Für alle Schulen wurden dedizierte VPN-Verbindungen eingerichtet. 
„So können wir beispielsweise die gesamte Konfiguration inklusive 
des VPN-Schlüssels exportieren“, berichtet Christian Seifert. „Und diese 
Konfig-Datei können wir im Handumdrehen auf die nächste FRITZ!Box 
aufspielen.“ Dabei blickt Seifert auch in die Zukunft, wenn es womöglich 
einen Anschlusswechsel etwa von DSL auf Glasfaser oder einen anderen 
Technologie-Sprung gibt, der ein Upgrade notwendig macht. Denn dass 
der Glasfaserausbau kommt, davon geht der Experte aus. „Mit AVM sind 
diese Sprünge aber angenehm. Wenn eine neue Hardware notwendig 
werden sollte, dann ist die Migration mit FRITZ! ein Kinderspiel“, schaut 
Seifert gelassen in die Zukunft. „Die Benutzeroberfläche und damit die 
User-Erfahrung ist immer die gleiche und immer super.“ Und auch über 
den Service von AVM weiß Seifert nur Gutes zu berichten. „Der Support 
von AVM ist ausgezeichnet. Besser geht es nicht.“

Christian Seifert, 
EDV-Administrator der Schulen
in Eisenach 

Schulverwaltung in Eisenach
setzt auf FRITZ!

Kunde: 
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FRITZ!-Produkte: 
• 37 x FRITZ!Box 7490, 
 7530 AX und 7590
• FRITZ!Fon

Das Projekt

Zuverlässiges, schnelles Internet ist in Schulen heute so wichtig wie einst die Kreide an der Tafel. 
Quelle: Christian Seifert, Eisenach. 
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Über Eisenach:  

Eisenach bietet ein breites 
Angebot an unterschiedlichen 
Schularten in verschiedenen 
Trägerschaften. Neben den 
staatlichen Schulen bestehen 
mehrere Schulen in freier 
Trägerschaft. In Eisenach 
können alle Schulabschlüsse 
absolviert werden.

Fazit
Die FRITZ!Box lässt sich leicht installieren, holt das beste aus der 
jeweiligen Internetverbindung und bleibt dank regelmäßiger kosten-
loser Software-Updates stets auf dem neusten Stand. Sollte sich der 
Bedarf vor Ort ändern, lässt sich das Netzwerk zudem jederzeit mit 
weiteren FRITZ!-Produkten erweitern. Selbst der Wechsel von DSL 
auf andere Anschlussarten wie Glasfaser ist dank des breiten Ange-
bots und der einheitlichen Benutzeroberfläche kein Problem, was die 
Lösung zukunftssicher macht. 
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Die FRITZ!Boxen am Ernst-Abbe-Gymnasium, 
einer von 15 Schulen in Eisenach. Abbe als 
berühmter Physiker hätte sicher ebenfalls viel 
Freude an  der FRITZ!Box gehabt.


